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Artikel III

1. Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung im Amtsblatt der Burg Giebichenstein Kunst-
hochschule Halle in Kraft. 

2. Diese Satzung wurde ausgefertigt aufgrund der Be-
schlüsse des Fachbereichsrates Design vom 26.11.2025 
und des Senates vom 10.12.2025.

Halle (Saale), den 10.12.2025
Prof. Bettina Erzgräber
Rektorin

Studien- und Prüfungsordnung für das Meister-
schüler*innenstudium des Fachbereiches Kunst der 
Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle vom 
10.12.2025

Auf der Grundlage von § 27 i.V.m. §§ 67a Abs. 2, 77 Abs. 2 
des Hochschulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt  
(HSG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
01.07.2021 (GVBl.LSA S. 368) hat der Senat folg- 
ende Studien- und Prüfungsordnung für das Meister-
schüler*innenstudium des Fachbereiches Kunst der 
Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle beschlos-
sen:

§ 1 Geltungsbereich

(1) Diese Studien- und Prüfungsordnung regelt das 
Meisterschüler*innenstudium im Fachbereich Kunst 
der BURG.

§ 2 Ernennung von Meisterschüler*innen

(1) Die BURG kann im Fachbereich Kunst Studierenden 
mit der Ernennung zum*zur Meisterschüler*in eine be-
sondere Auszeichnung verleihen. Mit der Ernennung 
zum*zur Meisterschüler*in bescheinigt die Hochschu-
le der*dem Studierenden herausragende künstlerische 
Leistungen und erkennt ihr*ihm die Befähigung zu ver-
tiefter und selbstständiger künstlerischer Arbeit zu. Die 
Ernennung erfolgt aufgrund des Vorschlags eines*einer 
Professor*in des Fachbereichs Kunst der BURG und 
der Bestätigung durch den Prüfungsausschuss sowie 
den*die Dekan*in. des Fachbereichs Kunst. 

(2) Meisterschüler*innen erhalten nach ihrer Ab-
schlusspräsentation eine Urkunde. 

§ 3 Das Meisterschüler*innenstudium

(1) Im Zentrum des Meisterschüler*innenstudiums 
steht das eigenständige künstlerische Arbeiten im 
Dialog mit einem*einer Professor*in. Das Meister-
schüler*innenstudium vertieft die künstlerisch-prakti-
schen und künstlerisch-wissenschaftlichen Fähigkeiten 
und Fertigkeiten und dient der Förderung künstleri-
scher Entwicklungsvorhaben.

(2) Meisterschüler*innen werden während ihrer Studi-
enzeit in den Studiengang / die Studienrichtung des*der 
Professor*in eingebunden, auf dessen*deren Vorschlag 
hin die Ernennung erfolgt ist.

(3) Die Nutzung von Werkstätten und das Belegen von 
Lehrveranstaltungen ist nach Absprache mit den ver-
antwortlichen Personen bei vorhandenen Kapazitäten 
möglich. Es besteht kein Anspruch auf einen Atelier-
platz.

§ 4 Zugangsvoraussetzungen, Studienbeginn und Auf-
nahme

(1) Voraussetzung für die Zulassung zum Meister-
schüler*innenstudium ist ein erfolgreich abgeschlos-
senes künstlerisches Studium an einer Kunsthochschu-
le. Der Prüfungsausschuss kann Abschlüsse anderer 
Hochschulen und Studiengänge anerkennen.

(2) Das Meisterschüler*innenstudium kann im Winter-
semester oder im Sommersemester begonnen werden. 

(3) Bewerbungen sind direkt an den*die Professor*in 
des Fachbereichs Kunst zu richten, bei dem*der das 
Meisterschüler*innenstudium absolviert werden soll. 
Dazu ist das Bewerbungsformular einzureichen. Falls 
das Meisterschüler*innenstudium nicht unmittelbar 
an ein Studium an der BURG anschließt, sind Angaben 
zum Bildungsgang, Nachweise über bisherige Studien-
abschlüsse, sowie Arbeitsproben (Portfolio) zu ergän-
zen. Der*die Professor*in leitet erfolgreiche Bewerbun-
gen an das Dekanat des Fachbereichs Kunst weiter.

(4) Über die Aufnahme in das Meisterschüler*innen-
studium wird nach Prüfung der formalen Voraussetzun-
gen entschieden. Die Entscheidung wird dem Fachbe-
reichsrat Kunst bekannt gegeben.
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(5) Die Einschreibung muss zu den für das Regelstudi-
um im Fachbereich Kunst der BURG geltenden Fristen 
erfolgen.

§ 5 Dauer des Meisterschüler*innenstudiums

(1) Die Regelstudienzeit für das Meisterschüler*innen-
studium beträgt zwei Semester. Innerhalb der Regelstu-
dienzeit findet die Abschlusspräsentation statt.

(2) Die Regelstudienzeit des Meisterschüler*innenstu-
diums kann unter Absprache mit dem*der Professor*in 
um bis zu zwei Semester verlängert werden. Der von 
dem*der Professor*in genehmigte Antrag auf Verlän-
gerung des Meisterschüler*innenstudiums ist im Deka-
nat des Fachbereichs Kunst der BURG einzureichen.

§ 6 Abschlusspräsentation

(1) In der Abschlusspräsentation stellt der*die Meis-
terschüler*in Arbeiten aus, die im Rahmen des Meister- 
schüler*innenstudiums entstanden sind. Ziel der Ab-
schlusspräsentation ist es, eine vertiefte künstlerische 
Auseinandersetzung des*der Meisterschülers*in an-
hand der präsentierten Arbeiten sichtbar zu machen. 
Die Prüfung dauert in der Regel mindestens 30 Minu-
ten und höchstens 60 Minuten.

(2) Die Ausstellung der künstlerischen Arbeiten der Ab-
schlusspräsentation ist öffentlich zugänglich.

(3) Die Hochschule ist berechtigt, die im Rahmen der 
Abschlusspräsentation ausgestellten Arbeiten und die 
Ausstellung insgesamt zu dokumentieren und diese 
Dokumentationen oder Teile hieraus zu veröffentlichen 
und zu archivieren.

§ 7 Inkrafttreten und Veröffentlichung

Diese Studien- und Prüfungsordnung wurde ausge-
fertigt aufgrund der Beschlüsse des Fachbereichsrats 
Kunst vom 26.11.2025 und des Senats der Burg Giebi-
chenstein Kunsthochschule Halle vom 10.12.2025. Die 
Studien- und Prüfungsordnung tritt am Tage nach ihrer 
Bekanntmachung im Amtsblatt in Kraft. 

Halle (Saale), den 10.12.2025
Prof. Bettina Erzgräber
Rektorin

Erste Satzung zur Änderung der Studien- und Prü-
fungsordnung für die Aufbaustudiengänge Bildende 
Kunst (Fakultät Kunst), Meisterschülerstudium (Fa-
kultät Kunst), Design (Fakultät Design) der Burg Gie-
bichenstein Hochschule für Kunst und Design Halle/
Saale vom 10.12.2025

Aufgrund des § 27 i.V.m. §§ 67a und 77 des Hochschul-
gesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (HSG LSA) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 01.07.2021 (GVBl. 
LSA 2021 S. 368) hat die Burg Giebichenstein Kunst-
hochschule Halle folgende Satzung zur Änderung der 
Studien- und Prüfungsordnung für die Aufbaustudien-
gänge Bildende Kunst (Fakultät Kunst), Meisterschüler-
studium (Fakultät Kunst), Design (Fakultät Design) der 
Burg Giebichenstein Hochschule für Kunst und Design 
Halle/Saale beschlossen:

Artikel I

Die Studien- und Prüfungsordnung für die Aufbaustudi-
engänge Bildende Kunst (Fakultät Kunst), Meisterschü-
lerstudium (Fakultät Kunst), Design (Fakultät Design) 
der Burg Giebichenstein Hochschule für Kunst und De-
sign Halle/Saale vom 18.10.1995, veröffentlicht im Mit-
teilungsblatt des Landes Sachsen-Anhalt, Nr. 13/1996 
vom 04.03.1996, wird wie folgt geändert:

1. Die Bezeichnung der Ordnung wird wie folgt ersetzt:
 „Studien- und Prüfungsordnung für den Aufbaustu-
diengang Bildende Kunst des Fachbereiches Kunst 
der Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle vom 
10.12.2025“.

2. In der gesamten Ordnung wird das Wort „Fakultät“ 
ersetzt durch „Fachbereich“.

3. In § 1 Abs. 1, Satz 1 werden die Worte „und Design“ 
gestrichen.

4. In § 1 Abs. 1 werden bei der Aufzählung der Studien-
richtungen das Wort „Meisterschülerstudium“ und alle 
Worte von „Design“ bis „Innenarchitektur“ gestrichen.

5. § 1 Abs. 2 wird gestrichen.

6. § 2 Abs. 4 wird gestrichen.

7. § 3 Abs. 2 wird gestrichen.

8. § 5 Abs. 4 wird gestrichen.




